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Schule und Sportvereine haben verschiedene Ausgangspunkte und Ziele:

· Die Schule ist oft der erste organisierte Sport für Kinder 

· Einführung für alle Kinder und Jugendlichen in den Sport

· Ausbildung für erste sportliche Fähigkeiten ist der Sportunterricht.

· Der Sportverein bietet die Möglichkeit zur Vertiefung

· Erweiterung der sportlichen Fähigkeiten über Talentförderung bis hin zum Leistungssport.

Das gemeinsame Ziel vom Schulsport und dem Sport im Verein ist es Kinder und Jugendlichen den Spaß am Sport zu vermitteln und für möglichst lebenslangen Sport zu motivieren. 

Verein und Schule

Unter dem Schlagbegriff Schule und Verein versteht man eine Kooperation von Sportvereinen und Schulen (Schulsport). 

Sie ist in erster Linie auf sportliche Leistungsentwicklung von Kindern und Jugendlichen ausgerichtet; lässt sich im Prinzip aber auch auf Breiten- und Gesundheitssport anwenden.
Eine solche Kooperation bietet sich zum Beispiel in folgenden Bereichen an:

· Breitensport mit Kindern und Jugendlichen

· Sport für sozial benachteiligte Gruppen

· Sport für sportschwache oder gesundheitlich benachteiligte Kinder und Jugendliche

· Kooperation bei Schul- und Sportfesten

· Talentsichtungs- und Fördergruppen 

Mögliche Formen der Zusammenarbeit sind:

· gegenseitige Besuche in den Übungs- bzw. Sportstunden durch Vorstellen der Vereinsarbeit im Unterricht bzw. Einladen von Klassen in die Trainingseinheiten

· gegenseitige Hilfe bei sportlichen Veranstaltungen, z.B. bei Wettkämpfen (Verein) oder Bundesjugendspielen (Schule)

· Einrichtung von Sport-AGs (z. B. im Rahmen der Ganztagsschule)

· Einrichtung von Schnupperangeboten für Schüler und Schülerinnen, die nicht im Verein sind 

Vorteile
Aus Sicht der Vereine sprechen folgende Argumente für eine Kooperation:

· Durch Talentsichtungs- und -förderungsmaßnahmen können interessierte und talentierte Kinder und Jugendliche frühzeitig erkannt und gefördert werden;

· Durch Schnupperangebote oder Sport-AGs können interessierte Schülerinnen und Schüler in den Vereinssport übergeleitet werden;

· Der soziale Aspekt des Vereinssports, Kinder und Jugendliche von der Straße zu holen, kann durch die Zusammenarbeit mit der Schule intensiviert werden;

· Der größere Einzugsbereich der Vereine könnte zu einer Stabilisierung der Nachwuchsarbeit, aber auch zu Gewinn neuer Vereinsmitglieder führen;

· Zeitliche Überschneidungen vom Vereinssport mit dem Nachmittagsunterricht der Schulen können dadurch minimiert werden, dass Trainingstermine zwischen Vereinen und Schulen abgestimmt werden;

· durch den engeren Kontakte und dem Erfahrungsaustausch zwischen Sportlehrkräften, Übungsleitern und Trainern kommt es zu einer Erweiterung des sportpädagogischen Kenntnisstands.

· teilweise kann sich die Möglichkeit zur Nutzung weiterer/anderer Sportstätten ergeben;

· Vereinsangebot während der Schulzeit bringt Eratz für mögliches Wegfallen von Vereinstraining (längere Schulzeiten)

· solche Kooperationen werden vom Land finanziell gefördert.

Aus der Sicht der Schule ergeben sich folgende Chancen:

· Die Kooperation mit Vereinen ergänzt den Schulsport;

· Verein Träger von außerunterrichtlichen Sportangeboten

· Die Schulen können durch die Zusammenarbeit mit Vereinen ihren Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit geben, Sportbereiche und Sportarten kennen zu lernen, die nicht im Pflichtunterricht vorgesehen sind;

· Sport-AGs können z.B. der Vorbereitung auf Bundesjugendspiele oder Jugend trainiert für Olympia  dienen. Sie würden von Übungsleitern der Vereine geleitet werden wodurch die Sportlehrkräfte zeitlich entlastet werden würden;

· ein breiteres Sportangebot führt oft zu einer Popularitätssteigerung/Imagegewinn der Schulen;

· durch den engeren Kontakte und den Erfahrungsaustausch zwischen Sportlehrkräften, Übungsleitern und Trainern kommt es zu einer Erweiterung des sportpädagogischen Kenntnisstands.

· teilweise kann sich die Möglichkeit zur Nutzung weiterer/anderer Sportstätten ergeben;

· oft sind Vereine besser mit Sportgeräten ausgestattet;

· Sportveranstaltungen (Lauftag, BJS) organisiert von Verein

· solche Kooperationen werden vom Land finanziell gefördert.

Mögliche Probleme

· Die Teilnahme am Vereinssport ist freiwillig; teilweise bereits mit einem gewissen Maß an Leistungswillen verbunden. Schulsport (eigentlich alles was mit Schule zusammen hängt) ist Pflicht! Sport-AGs z. B. im Rahmen von Ganztagsschulen werden deshalb auch als Pflichtveranstaltung gesehen. Tendenziell sind die Teilnehmer deshalb unmotivierter.

· Bei einem gemeinsamen Training von Vereinsmitgliedern und "Pflicht-"Schülern kann der Motivationsmangel sehr störend wirken und die Trainingswilligen ausbremsen.

· Im Verein müssen die notwendigen Ressourcen vorhanden sein, d. h. berufstätige Trainer können normalerweise nicht zu schulgeeigneten Zeiten und für den Fall eines großen Zuspruchs mit anschließendem Überwechseln in den Verein muss auch die größere Athletenzahl betreut werden können.

· Lehrkräfte, die Sport-AGs leiten, können dem Vereintraining wegen abweichender Übermittelung entgegenwirken

· hoher bürokratischer Aufwand (Verantwortung)

· Erfahrungen im Bredstedter TSV war, dass die Beantragung von Mitteln (8€/45min) aufwendig ist. Dies ist mittlerweile etwas besser geworden, aber immer noch mit Arbeit verbunden. Hinderlich ist auch, dass die Anträge immer zu nur einem Stichtag für ein Jahr gestellt werden können.

Beispiel: NSG St.Peter-Ording

OGTS-Angebote und Vereinstraining überschneiden sich

Lehrkräfte sind ebenfalls Trainer im Verein ( Talentsuche

Gemeinsame Nutzung von Sportplatz und Halle

bessere Kommunikation zwischen Trainer und Athlet

Schulwechsel auf das NSG
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